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  UHD-Fernseher UE 48 JU 6495
• Quad Core Prozessor • PVR- & TimeShift-Funktion, Media-Player über 
USB • Abmessungen mit (ohne) Tischfuß (HxBxT): 68,4 (62,6) x 108,4 x 
25,7 (5) cm • Best.-Nr. 20653620
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Das gab es noch nie und nur bis Samstag!
Wenn Sie bis Samstag ein Samsung-Aktionsgerät kaufen, erhalten Sie 
von Samsung die MwSt. erstattet und zusätzlich von expert BENING eine 
Geschenkkarte (ebenfalls im Wert der enthaltenen MwSt.).S)

Alle Informationen zu unseren Filialen erhalten Sie unter www.expertbening.de             Gültig bis 12-09-2015

• S) Gültig für diese Anzeige und für Samsung-Geräte der Serien SUHD TV / Nano Crystal JU6850 / AV Elite (7Serie) bis zum 12.09.2015, in unseren expert Bening Filialen 
außer Pinneberg. Sie erhalten die Höhe der im Kaufpreis enthaltenen Mehrwertsteuer (19%)  in doppelter Höhe zurück: Hälftig als expert Bening Geschenkkarte und hälftig 
als Rückerstattung durch Samsung nach dem Kauf. Da die MwSt. auf den Waren-Nettowert entrichtet wird, ergibt sich bei Abzug der im Brutto-Kaufpreis enthaltenen MwSt. 
ein rechnerischer Nachlass von 15,96% (für die einfache MwSt.) – Ihr Gesamtersparnis-Wert beträgt also 31,93% (doppelte MwSt.) vom Brutto-Kaufpreis. Voraussetzung: 
Mindestalter von 18 Jahren mit deutschem Wohnsitz und gültige Registrierung nach Kauf unter Angabe einer deutschen Bankverbindung unter www.mehrwertpaket.com bis 
spätestens 20.09.2015. • Aufgrund hoher Nachfrage können Werbeartikel trotz sorgfältiger Planung bereits am ersten Angebotstag vergriffen sein. Keine Haftung für 
Druckfehler, Irrtümer, technische Änderungen der Geräte. • Bening GmbH & Co. KG · Abschnede 205a · 27472 Cuxhaven
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SSSSiiiieee zzzaaahhhhlllleeennn:::

191,36 €
(19% MwSt. ) 

durch Samsung 
Rückerstattung.S)
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(Ihr Gesamt-Ersparnis-Wert)S)

191,36 €
(19% MwSt. ) als 
expert BENING 

GeschenkkarteS)
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Differenz nach Abzug des PreisvorteilsS):
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382,72 €
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Weitere Aktionsgeräte in unseren Filialen!

Ein Kind des 
Museums

Der Maurerpolier und die Baudenkmale

ca Lüneburg. Hans-Jürgen 
Lewandowski betreibt ein der-
bes Handwerk mit sensiblen 
Fingern: Er ist Maurer. Bei der 
Denkmalpflege der Stadt hat 
er einen hervorragenden Ruf, 
als einer, der zig verwitterten 
Backsteingiebeln Lüneburgs 
ihre Anmut und Eleganz wieder 
gegeben hat. Klar, dass einer 
wie er nicht fehlen darf am Tag 
des offenen Denkmals, der in 
diesem Jahr unter dem Motto 
steht „Handwerk, Technik, In-
dustrie“. Am Sonntag, 13. Sep-
tember, mauert der Polier der 
Firma Mahnke im Museum ein 
Portal aus Backsteinen im Klos-
terformat.

Für den Handwerker ist es 
eine Rückkehr zu seinem Ur-
sprung. „Ich wurde im Museum 
geboren“, sagt der 61-Jährige. 

Sein Onkel war Hausmeister 
in dem düsteren Bau am Wand-
rahm. „Ich weiß nicht, ob mei-
ne Mutter es von unserer Woh-
nung an der Wallstraße nicht 
mehr bis in die Klinik Saucke 
um die Ecke geschafft hat“, sagt 
der schmale Mann mit einem 
breiten Grinsen. So genau seien 
seine Erinnerungen an den 22. 
August 1954 denn doch nicht 
mehr.

Jedenfalls war das Muse-
um für ihn und seinen Cousin 
Carlo Wilkens ein riesengroßer 
Spielplatz. „Wir haben Verste-
cken gespielt, sind auf dem Tel-
schow-Gaul geritten.“ Das ist 
eine umstrittene Pferde-Skulp-
tur, die sich in der braunen Zeit 
der Lüneburger Gauleiter Otto 
Telschow unter den Nagel ge-
rissen hatte. Die Kinder hat die 

zweifelhafte Geschichte nicht 
gekümmert. Spannend waren 
auch die zahllosen Flinten und 
Gewehre, die an den Wänden 
hingen. „Damit haben wir im 
Hof Schießübungen gemacht“, 
sagt Lewandowski. Mit Platz-

patronen, wo immer die auch 
herkamen, und von Schwarz-
pulver gefärbten Gesichtern. 
Heute undenkbar, so mit muse-
alen Kostbarkeiten umzugehen. 
Mit einem Augenzwinkern sagt 
der Maurer: „War experimentel-
le Archäologie.“

So war es wohl auch mit der 
Bauernstube, die ländliches 
Leben in der Heide beschrei-
ben sollte. Da die Hausmeister-
Wohnung winzig war – Cousin 
Carlo schlief in einem Gelass 
unter der Treppe –, machte die 
Familie Wilkens das Heidjer-
Mobiliar zum Wohnzimmer: 
„Da haben wir gesessen bei Fa-
milienfeiern.“ Immer mit dem 
Segen des damaligen Museums-
chefs Gerhard Körner.

Irgendwie war alles beschau-
licher. Der Hausmeister war ein 

praktischer Mann, vielleicht 
waren auch die Besucherzah-
len so dürftig, jedenfalls konnte 
er neben seiner Arbeit hinterm 
Museum ein paar Reusen und 
Angelschnüre in die Ilmenau 
werfen, um Aale und andere 
Fische zu fangen. Trotzdem hat-
te der Onkel alles im Blick: So 
ertappte er die beiden Bengels, 
als sie unter einer der alten Kir-
chenglocken im Hof hockten 
und schmökten.

Wenn Lewandowski heu-
te durchs Museum geht, fehlt 
vieles: die Heere von Zinnsol-
daten, mit denen die Jungen 
Schlachten führten, und die Sä-
bel, mit denen sie sich wie Edel-
männer fühlten. „Wir haben da-
mals immer alles zurückgelegt“, 
sagt er. Trotzdem ging einiges 
verschütt. Denn eine Ewigkeit 

verfügte das Museum über kein 
wirkliches Archiv. Das änderte 
sich erst, seitdem man wie auch 
das Salzmuseum das ehemalige 
Notfallkrankenhaus im Bunker 
unter dem Schulzentrum Oe-
deme nutzen kann. Der Kalte 
Krieg ist vorbei, nun ist dort 
Platz für einen Fundus.

Lewandowski arbeitet mehr 
als drei Jahrzehnte für dieselbe 
Firma. Er ist ein Fachmann für 
Restaurierungen. Kennt sich 
aus mit altem Handwerk und 
Bauformen. Wenn er durch das 
moderne Museum geht, nickt er 
anerkennend: „Gefällt mir.“

Und ein bisschen steuert er 
etwas bei zur Geschichte des 
Hauses und zu seiner eigenen. 
Denn das Portal, das er am 
Sonntag mauert, soll auf der 
Terrasse stehenbleiben.

Hans-Jürgen 
Lewandowski res-
tauriert einen Gie-
bel in der Altstadt. 
Am Sonntag zeigt 
der Maurerpolier 
seine Kunst im 
Museum. Foto: t&w

 

 

 

 

Museum Lüneburg
„Ein Portal wird gemauert“, 

Brotzeit der Bauhandwerker 
auf der Terrasse des Museums, 
15.30 Uhr

„… schneden steen, schlichte 
man und wunden man“. Archi-
tekt Heinz Henschke stellt die 
Sammlung von Backsteinen 
und Formsteinen vor, 12 und 
14.30 Uhr, geöffnet 11 bis 17 
Uhr

Pons, Salzstraße Am Wasser
HSR Architekten erläutern 

die abgeschlossene Instandset-
zung des Giebels. Führungen 
11, 12, 13, 14 und 15 Uhr

Am Berge 35, Kloster Heili-
genthal

Mauergeflüster – Nur zwei 
Mauernischen erzählen von 
dem einst imposanten und für 
die Stadt bedeutenden Gebäu-
de. Was es mit den Mauerresten 
auf sich hat, welche baulichen 
Anstrengungen und Geschich-
ten damit verbunden sind, dar-
an soll erinnert werden. Vortrag 
11, 12, 13, 14 und 15 Uhr

Speicher, Am Iflock 4
Nutzung des Gebäudes von 

1475 durch den ALA als Spei-
cher; insbesondere als Lager 
für alte Baumaterialien und 
Marktstände. Vor dem Gebäu-
de werden historische Kinder-
spiele dargeboten, und eine 
Korbflechterin zeigt ihr altes 
Handwerk. Geöffnet 10 bis 17 
Uhr

Gipsbrennofen am Kalkberg
Führungen, geöffnet 11 bis 

16 Uhr, Führungen 11.30 und 
14.30 Uhr

Scala Programmkino, Apo-
thekenstraße 17

Sonntagsmatinée: Gezeigt 
werden „historische Filme aus 
Lüneburg“. Vorführungen 11 
und 12 Uhr, freier Eintritt

Stadtrundgänge
„Alte Straßennamen und ihre 

Hinweise auf das Handwerk 
im alten Lüneburg“ lautet eine 
Tour, Prof. Dr. Edgar Ring war-
tet um 11 Uhr vor dem Alten 

 

 

 
Stadtarchiv, 15 Uhr. Eine Füh-
rung des Ortskuratoriums der 
Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz

Altes Stadtarchiv im Rat-
haus, Waagestraße

Geöffnet von 10 bis 18 Uhr. 
Informationsstand der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz

„Die Nadel im Heuhaufen: 
der Archivar hilft, sie zu fin-
den“, Danny Kolbe

Demonstration buchbinde-
rischer und kalligraphischer 
Handwerkskunst

Musikalische Darbietungen 
zum Thema Handwerk: Bach 
Chor Lüneburg, 12.45 und 
14.30 Uhr

Ehemalige Musikschule, An 
der Münze 7

Eigentümer und Architekten 
führen durch die Gebäude und 
präsentieren das Projekt „Zu-
kunft der Alten Musikschule“, 
Führungen 13.30 und 15.30 
Uhr

Dazu: Hofspektakel in his-
torischer Umgebung von und 
mit Isabel Arlt und Burkhard 
Schmeer, Aufführungen 13, 15 
und 17 Uhr

Baugeschäft Mahnke präsen-
tiert das Maurerhandwerk: Ein 
Giebel aus großformatigen Zie-
geln und Formsteinen entsteht

Erlebnisschmiede Südergel-
lersen e.V. bietet Vorführungen 
und Mitmachaktionen zum 
Thema Technik im Mittelalter

Zimmerei Köppe zeigt das 
traditionelle Handwerk des 
Zimmermanns, geöffnet von 11 
bis 17 Uhr

Brauereimuseum, Heiligen-
geiststraße 39

Neben der Produktionsket-
te können teils seltene Gerät-
schaften bestaunt werden. Füh-
rungen durch das historische 
Sudhaus 13 und 15 Uhr, geöff-
net 11 bis 17 Uhr

Scharffsches Haus, Heiligen-
geiststraße 38

Nach Umbauten Entree in 
eine neue Museumswelt. Zu se-
hen sind unter anderem Lasten-
aufzüge mit Windenrad. Füh-

  

 
 

 
 

Saline“, Führungen durch das 
Museum, 12, 14 und 15 Uhr, 
Vorführung des historischen 
Salzsiedens

Hotel Einzigartig, Lünertor-
straße 3

Gebäude von 1579, im Innern 
Dekorationsmalerei: stilisier-
te Blumen und Schriftfelder in 
deutscher Sprache. Öffnungs-
zeiten 10 bis 18 Uhr.

Adendorf
Us Heimathus: Verschiedene 

Aktionen mit Tierpräparator, 
Töpferin und Schuhmacher. 
Zudem wird gesponnen, genäht 
und gestrickt. Geöffnet von 11 
bis 17 Uhr.

Bardowick
Verein historische Ilmenau: 

Gezeigt und erklärt werden 
von 11 bis 18 Uhr das denk-
malgeschützte Nadelwehr und 
die ebenfalls denkmalgeschütz-
te Bardowicker Schleuse von 
1933 sowie der Ilmenau-Ewer 
und das Museumsschiff „Ilme-
nau“.

Bitter
Elbhof 22: Kunsthandwerk 

und Tipps zum Restaurieren 
alter Häuser von 11 bis 17 Uhr.

Oldendorf
Archäologisches Museum: 

Feier zum 10-jährigen Bestehen 
ab 11 Uhr mit Einweihung einer 
neuen Wechselausstellung mit 
jungsteinzeitlichen Funden aus 
der Region.

Scharnebeck
St.-Marien-Kirche: Orgel-

führungen von 11.30 bis 17 Uhr 
sowie vier Kirchen- und The-
menführungen um 12, 14 und 
16 Uhr. Von 11.30 bis 17.30 
Uhr werden in der Domäne Fil-
me gezeigt, unter anderem zum 
Thema Glockenguss.




